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Wiedervernässungen

 Klimaschutz ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe!

 Was bedeutet es für den Landwirt, wenn seine Fläche 

wiedervernässt wird?

 Verlust von Flächen zur Produktion von Lebens- und 

Futtermitteln sowie zur Tierhaltung.

 Alternativen?

Erfahrungen der Vergangenheit:

- Nachwachsende Rohstoffe – Faserhanf / Stroh zu Kraftstoff 

/Kartoffelstärke für Verpackung/ Erbsenstärke

- Renate Künast: „Landwirte die Ölscheichs der Zukunft“

- Keine wirklichen Alternativen!

Zukunft der Biogasanlagen???



Auftaktimpuls – Moorschutz/nutzung

 Schwerpunkte aus Sicht des Berufsstandes

 Freiwilligkeitsprinzip

 Langfristige wirtschaftliche Alternative 
Nutzungsmöglichkeit für Flächeneigentümer / 
Bewirtschafter (Beispiel - Kohleausstieg)

 Staue und Wehre instand setzen / Fragen der 
Wasserverfügbarkeit bzw. vom Gewässermanagement/ 
wasserrechtliche Absicherung

 Betroffenheit – Eigentümer, Bewirtschafter, Anlieger -
Eigentümerstrukturen klären

 Antwort auf die Frage: Rohstoffkosten im Vergleich zum 
Holz /Stroh – Warum sollten Materialien aus dem Moor 
genutzt werden?



Auftaktimpulse

 Wiedervernässung und Moornutzung, eine Chance für 

Pioniere ?!?

 Wo? (Flächenumfang) / Anreize?/

 Wertschöpfung für alle beteiligten Akteure?

 Grenzen und Konfliktpunkte klar benennen

 Grünlandnutzung mit Tierhaltung braucht eine Zukunft

 Moor- und Landnutzungsstrategie, die die Viehhaltung 

in ihrer Wertschöpfung nicht außen vorlässt


